
In Hessen gibt es so manchen seltsamen Ortsnamen. Wenn Sie einen 

Ortsnamen erkennen, dann heben Sie das Hessen-Fähnchen! 

Eine seltsame Hessenrundfahrt
Neulich Sonntags war so schönes Wetter, dass ich mit Frau und Hund ganz                                 
spontan in unseren alten Opel Kadett einstieg und zu einer Rundfahrt durch Hessen aufbrach.

Wir starteten in Darmstadt, was ja genau genommen kein schöner Name für eine Stadt ist. Frohen 
Mutes fuhren wir Richtung hessischer Spessart. An der Landstraße stand ein Gasthof. Vor dem 
Gasthof ein Schild: Heute für jeden Autofahrer ein Freigericht! Das ließen wir uns nicht entgehen. 
Das Freigericht bestand aus Bratwurst und Sauerkraut. Meine Frau fragte: „Herr Wirt, ich bin 
Vegetarierin. Kann ich auch etwas ohne Fleisch haben?“

„Da haben wir nur ein Linsengericht anzubieten“, gab der Wirt zur Antwort. „Na, dann nehme ich 
das“, sagte meine Frau. Das Essen war sehr gut. Ich wollte unserem Hund etwas von der Bratwurst 
abgeben, aber meine Frau stoppte mich. „Lass das mal, sonst muss der Hund womöglich noch 
Brechen.“

Gut gestärkt setzten wir unsere Fahrt fort. Mit dem alten Kadett kurvten wir durch Hessen. Plötzlich 
kam aus einem Feldweg ein riesiger Traktor. Ich musste scharf bremsen. Ich war sehr erschrocken 
über diesen Rüpel. Es packte mich der Zorn. Meine Frau versuchte, mich wieder zu beruhigen.

„Dieser Bauer fuhr aber wirklich ziemlich Lieblos“, sagte sie. 

„Allerdings“ schimpfte ich. „Ich bin dadurch richtig ins Schwitzen gekommen. Bitte Schatz, gib mir 
doch mal die Flasche Selters.“

Kaum war der Schreck mit dem Traktor überstanden, kamen wir auch noch in ein schlimmes Wetter.

Es donnerte und blitzte und wir fuhren gerade durch einen sehr dunklen, dichten Wald. Die Straße 
war schlecht und sehr kurvig. „Was ist das denn für ein Knüllwald?“, fragte meine Frau. Aber bevor 
ich antworten konnte, fuhren wir schon wieder aus dem Waldgebiet hinaus. Überall waren noch 
dunkle Wolken, aber das Unwetter ließ nach. „Schau, da vorne kann ich schon einen hellen Schlitz in 
den dunklen Wolken erkennen!“ zeigte ich meiner Frau. Sie war erleichtert. Und auch die Landstraße 
wurde wieder besser. Endlich kamen wir mal weg von den Schlechtenwegen.

Die Sonne schien und die Fahrt ging nun durch den Vogelsberg. Die Landschaft war herrlich. Doch 
dann schwirrte ständig eine Mücke um mich herum. Ich konnte mich nicht mehr aufs Fahren 
konzentrieren. Ständig flog mir das blöde Vieh um die Ohren. Meine liebe Frau scheuchte das Biest 
aus dem Fenster.

Nun kam ein Städtchen in Sicht und meine Frau erkannte es. „Hier war ich schon mal mit meiner 
Freundin Frieda!“ „Also ich komme hierher Höchst selten!“ sagte ich. Wir hielten an und machten 
ein Picknick. Die Luft war klar und es war noch herrlich warm. Wir ließen es uns gut gehen. Überall 
quakten die Frösche in den Wiesen. Ich kam mir vor wie in Froschhausen. Aber meine Frau meinte: 
„Hier ist es wundervoll! Ich fühle mich wie in Seligenstadt!“

Als es dämmerte fiel uns ein: Wir mussten zuhause noch die Blumen Gießen. Wir setzten uns wieder
in unseren Kadett und fuhren nun Gernsheim. Ein toller Ausflugstag ging zu Ende.
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Tipp für die Vorleser: Betonen Sie die fettgedruckten Ortsnamen besonders, denn es 
wird sonst für die meisten Menschen zu schwer sein, die Ortsnamen herauszufinden. 
Wenn möglich schreiben Sie jeden gefundenen Ortsnamen an eine Tafel.

Hier ist die Auflösung:

Wetter ist eine Kleinstadt im Landkreis Marburg-Biedenkopf.

Darmstadt ist eine Studentenstadt mit 159.000 Einwohnern.

Freigericht ist eine Gemeinde mit 14.000 Einwohnern im Main-Kinzig-Kreis                         
nahe der bayerischen Grenze.

Linsengericht ist ein Ort mit 10.000 Einwohnern nahe Gelnhausen.

Brechen ist eine Gemeinde mit 6500 Einwohnern in der Nähe von Limburg.

Zorn ist ein Ort mit 500 Einwohnern im Hinter-Taunus.

Lieblos ist eine Gemeinde im Kinzigtal nahe Gelnhausen.

Selters ist ein Ort im Taunus nach dem das Selterswasser benannt ist.

Wetter ist eine Kleinstadt im Landkreis Marburg-Biedenkopf.

Knüllwald ist ein Ort im Knüllgebirge südlich von Kassel und Melsungen

Schlitz ist eine Kleinstadt im Vogelsbergkreis. Sie ist bekannt für Ihre fünf Burgen.

Schlechtenwegen ist ein Stadtteil von Herbstein im Vogelsbergkreis.

Mücke ist eine Gemeinde im mittelhessischen Vogelsbergkreis und hat 9000 Einwohner.

Ohren ist einer von sieben Ortsteilen der Gemeinde Hünfelden in Mittelhessen.

Frieda ist ein Ortsteil der Gemeinde Meinhard in Nordhessen.

Höchst ist ein Stadtteil von Frankfurt (eine bekannte Chemiefabrik ist dort). Es gibt auch      
das Städtchen Höchst im Odenwald.

Froschhausen ist ein kleiner Ort nahe Offenbach

Seligenstadt ist ein hübsches Fachwerkstädtchen am Main

Gießen ist eine große Universitätsstadt in Mittelhessen

Gernsheim hat 11.000 Einwohner und liegt am Rhein bei Groß-Gerau
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